
Gila Antara  & 
Ingleston House

auf der Isle of Wight
Südengland

Wir vom Ingleston House
Vor über 20 Jahren habe ich auf dieser  Insel mein SeelenzuHause 
gefunden. Genährt und gehalten von dieser alten, weisen 
Landschaft  konnte ich hier meine Lieder gebären und meine 
Arbeit entwickeln. Als Mutter  und Hüterin dieses wunderbaren 
Platzes teile ich mein zu Hause, mit Klemens, dem Mann meines 
Herzens, meiner Freundin und Kollegin Claudia und manchmal mit 
meiner Tochter Serena und mit all den Menschen, die hierher 
kommen und wie ich den Weg zurück zu sich selbst suchen.

Alles ängstlich Trennende aufzugeben und wirklich zulassen,dass
ich ein vollkommener Ausdruck der Liebe Gottes bin, und diese 
Er-fahrungen weiterzugeben, ist der Ruf meiner Seele in diesem 
Leben. Die Natur, die Bäume, der Geist des Jakobusweges, die
Magie des Singens und die Seelensprache des Holzes waren und 
sind meine heil-igen Zugangs- und Erfahrungsräume auf diesem 
Weg. Dieser Ruf meiner Seele hat mich auch meine gesicherten
Bahnen ganz aufgeben lassen und mich hierher zu meiner Liebe 
an die Seite von Gila und damit auch an diesen besonderen
Platz geführt.

Seit ich hier lebe bin ich den Elementen begegnet. Sie sind mir 
Lehrmeister geworden. Ich spüre mich immer mehr tief verbunden 
mit Mutter Erde, spüre ihre Kraft, spüre, dass auch ich diese Kraft
habe und dem Leben vertrauen darf. Ich erlebe mich als Hüterin
der Bäume, ich höre sie und spreche mit ihnen. Das Kochen für die 
Seminare und das Gärtnern hier am Platz bereitet mir große Freude. 
Ich biete auch eigene Seminare an. Meine Leidenschaft sind 
Märchen.

Di West lebt in Lake, hier auf der Insel.
Sie ist die Grande Ma des Ingleston 
Houses. Seit vielen Jahren freundschaftlich 
verbunden unterstützt sie in besonderer 
Weise die Visionssuchen-Arbeit mit ihrer 
Gabe des Sehens.
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eine Zufluchtstätte
der Seele

eine Oase
der Ruhe
der Kraft

der Inspiration

ein Ort
der Wandlung

und sehr zu unserer Freude teilen wir diesen Platz
mit Laila, Robbie, Charlie und Kathinka.

www.gila-antara.co.uk



Ingleston House -
eine Zuflucht für die Seele

Im Englischen heißt Zuflucht “Sanctuary”
und bedeutet “ein geschützter, heiliger Raum”.
Es gibt “Tree-Sanctuaries”, das sind Orte, 
wo der Wald wieder er selbst werden darf,
und wo er für die Natur wächst und nicht für
irgendeinen Profit, einen Gewinn oder einen 
Vorteil, den jemand daraus gewinnen will.
An so einem Ort kann die Unterschiedlichkeit
und die Fülle des Lebens zurückkehren, wild
und frei und tief verbunden mit der Quelle 
allen  Lebens. 

Ingleston House ist eine Zuflucht 
für Menschen in genau diesem 
Sinne. Es ist ein Ort, wo es einmal 
nicht darum geht etwas 
Besonderes sein, tun oder lassen
zu müssen, sondern wo wir uns 
einlassen in das Vertrauen in unsere
wesentliche Natur, die in sich
kraftvoll ist, weise und heil.
Ihr schenken wir Raum, Zeit und 
Gehör, für sie lassen wir uns auf 
die Unsicherheit ein, auf das 
Warten, auf das Nicht-Wissen und 
das Bleiben.

Und wir erfahren, wie aus ihren
Quellen Antworten kommen und 
die Kraft, die wir brauchen, um 
unseren Weg zu gehen und unser 
Lied zu singen. 

Ingleston House -
ein Ort der inneren Arbeit 
und des inneren Wachstums

“Wir sind auf dieser Erde, um unsere natürlichen Gaben zu entwickeln und sie 
mit anderen zu teilen. Wenn wir das tun, erfahren  wir die Unterstützung 
des ganzen Universums.” (Seneka Indianer) 

Mehrstimmiges Singen 
Visionssuche-Ruf meiner Seele 

Leben in der Gemeinschaft 
Mein Lied

Kreatives Gestalten mit Holz
Pilgern auf der IoW

In unseren Seminaren, 
im einfachen Hier-Sein 
oder auch im Mithelfen, 
kannst du Erfahrungen machen, 
die dir helfen, den göttlichen 
Atem in dir zu spüren, zu deiner 
eigenen,  natürlichen Wesens- 
Schwingung zurückzufinden und 
deine Gaben, deinen Ausdruck 
im Leben, von innen her zu 
entwickeln. Eingebunden in die 
Kraft der Elemente und in das 
alte Wissen der Landschaft, der 
Tiere, Pflanzen und Bäume, 
lauschen wir dem tiefen Wissen 
in uns.
Durch unsere Stimme öffnen wir 
den Raum der Seele und geben 
dem, was in uns wohnt, mit 
unseren Tönen und  Liedern oder
auch im kreativen Gestalten
einen Ausdruck. 

Wir begegnen unseren Schatten in dem 
Vertrauen, dass in den Wunden die Perlen 
für unser Wachsen schlummern.
Die Arbeit im Kreis verbindet uns, lässt uns 
verstehen und zeigt uns, wie wir heil werden 
können. In diesem Kreis- einem heil-igen 
Raum- sind wir Lehrer, Botschafter und 
Spiegel füreinander. 

Garten und Haus Projektwoche

Seelenurlaub


